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Entwicklungen imEntwicklungen im
StipendienwesenStipendienwesen
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Beschreibung StipendienwesenBeschreibung Stipendienwesen

Heutige SituationHeutige Situation

26 verschiedene Stipendiensysteme26 verschiedene Stipendiensysteme

Harmonisierung im formellen BereichHarmonisierung im formellen Bereich
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Heutige SituationHeutige Situation

Stipendienwesen unterscheiden sich in fast allenStipendienwesen unterscheiden sich in fast allen
übrigen Bereichen:übrigen Bereichen:

BezügerkreisBezügerkreis

Beitragsberechtigte AusbildungenBeitragsberechtigte Ausbildungen

AlterslimiteAlterslimite

Berechnung und Höhe der StipendienBerechnung und Höhe der Stipendien
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Heutige SituationHeutige Situation

Rückläufige Ausgaben für AusbildungsbeiträgeRückläufige Ausgaben für Ausbildungsbeiträge
(von 1993 bis 2005 um 25%)(von 1993 bis 2005 um 25%)

Rückläufiges Engagement des Bundes (1990:Rückläufiges Engagement des Bundes (1990:
40%, 2005: 27%)40%, 2005: 27%)
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Neue SituationNeue Situation

Umsetzung der Neugestaltung desUmsetzung der Neugestaltung des
Finanzausgleichs und der Aufgaben zwischenFinanzausgleichs und der Aufgaben zwischen
Bund und KantonenBund und Kantonen

Stipendienwesen auf der Sekundarstufe II wirdStipendienwesen auf der Sekundarstufe II wird
kantonale Aufgabekantonale Aufgabe

Stipendienwesen auf der Tertiärstufe wirdStipendienwesen auf der Tertiärstufe wird
VerbundsaufgabeVerbundsaufgabe
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Neue SituationNeue Situation

Neues System der Verteilung derNeues System der Verteilung der
BundessubventionenBundessubventionen

Finanzielles Finanzielles DesengagementDesengagement des Bundes des Bundes

Das Bundesgesetz wird keine ausgeprägteDas Bundesgesetz wird keine ausgeprägte
harmonisierende Wirkung habenharmonisierende Wirkung haben
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Interkantonale VereinbarungInterkantonale Vereinbarung

Aufbau der VereinbarungAufbau der Vereinbarung

Allgemeine BestimmungenAllgemeine Bestimmungen

MindestnormenMindestnormen

Weitergehende EmpfehlungenWeitergehende Empfehlungen
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Mögliche allgemeine BestimmungenMögliche allgemeine Bestimmungen

Gemeinsamer ZweckartikelGemeinsamer Zweckartikel

Einheitliche Definition des stipendienrechtlichenEinheitliche Definition des stipendienrechtlichen
WohnsitzesWohnsitzes
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Definition des Kreises der Bezügerinnen undDefinition des Kreises der Bezügerinnen und
Bezüger (z.B. Schweizerinnen/Schweizer,Bezüger (z.B. Schweizerinnen/Schweizer,
Ausländerinnen/Ausländer, Flüchtlinge)Ausländerinnen/Ausländer, Flüchtlinge)

Definition der beitragsberechtigtenDefinition der beitragsberechtigten
Ausbildungsstufen (Sekundarstufe II,Ausbildungsstufen (Sekundarstufe II,
Tertiärstufe)Tertiärstufe)

Definition der anerkannten AusbildungenDefinition der anerkannten Ausbildungen

Mögliche MindestnormenMögliche Mindestnormen
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Mögliche MindestnormenMögliche Mindestnormen

Alterslimite für den Bezug von StipendienAlterslimite für den Bezug von Stipendien

Maximalbeträge von StipendienMaximalbeträge von Stipendien

Grundlegende Berechnungsprinzipien (unterGrundlegende Berechnungsprinzipien (unter
Wahrung von kantonsspezifischen Eigenheiten)Wahrung von kantonsspezifischen Eigenheiten)

Gewährleistung der freien Studienwahl (vgl.Gewährleistung der freien Studienwahl (vgl.
auch entsprechende Regelung im Bundesgesetz)auch entsprechende Regelung im Bundesgesetz)

Regelung der Beitragsdauer (vgl. Bundesgesetz)Regelung der Beitragsdauer (vgl. Bundesgesetz)
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Weitergehende EmpfehlungenWeitergehende Empfehlungen

Gemeinsame Grundlagen für dieGemeinsame Grundlagen für die
StipendienberechnungStipendienberechnung
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ZeitplanZeitplan

Vernehmlassung: Start im 2007Vernehmlassung: Start im 2007

Ratifizierung: ab 2008??Ratifizierung: ab 2008??


